Aloe vera bei Psoriasis

Pflanzliches “Wundermittel” schlechter als Placebo

„Bitte nichts Chemisches“. Patienten greifen oft – ob mit oder ohne Wissen des Arztes- zu pflanzlichen Präparaten, deren Wirksamkeit in den seltensten Fällen belegt ist. Umso verdienstvoller, dass sich eine dänische Studie mit der Anwendung von Aloe-vera-Gel bei Schuppenflechte beschäftigt hat. Aloe-vera Gel oder Saft wird auch in Deutschland als wirksam bei Hauterkrankungen angepriesen.

· Nach einer 2-wöchigen Auswaschphase erhielten 41 Patienten mit stabiler

Plaque Psoriasis randomisiert, doppelblind und placebokontrolliert im Seitenvergleich Aloe-vera-Gel oder Placebo. Letzteres bestand aus derselben Grundlage wie das Verum, war aber mit Wasser statt Pflanzenextrakt versetzt. Die Applikation erfolgte zwei mal am Tag über insgesamt vier Wochen. Die Nachbehandlung erfolgte nach weiteren vier und acht Wochen. Die Daten con 40 Teilnehmern konnten schließlich ausgewertet werden. Die Scoresumme bezüglich Erythem, Infiltration und Schuppung verringerte sich in den vier Wochen der Behandlung bei 72,5% der mit Aloe vera behandelten Seiten, und sogar bei 82,5% auf den Placebo-Seiten – und damit statistisch signifikant häufiger als unter dem pflanzlichen Mittel. 28 Teilnehmer zeigten auf beiden Seiten eine Besserung.

Vier Wochen nach Ende der Behandlung war der Unterschied zugunsten Placebo immer noch festzustellen, nach weiteren vier Wochen lag das Verum gleichauf mit Placebo (vergl. Abbildung). Der zeitweise Vorteil des Placebo zeigte sich vor allem in einer stärkeren Besserung der Schuppung. Insgesamt war die Verbesserung bei den meisten Patienetn aber unter beiden Gelen moderat – eine 50%ige Verbesserung des lokalen PSI-Scores wurde nur bei 4 Personen auf der Aloe-vera-Seite und bei 6 Personen auf der Placebo-Seite festgestellt.

Die Autoren vermuten, dass Bestandteile der Salbengrundlage selbst für die relativ gute Wirksamkeit des Placebos verantwortlich sein könnten.

Fazit

Das in dieser Studie verwendete Aloe-vera-Gel war bei der lokalen Behandlung von Psoriasis-Plaques nicht wirksamer als Placebo, ja sogar zeitweise unerlegen. Das spricht dafür, dass positiven Berichten von Patienten vor allem ein Placeboeffekt zugrunde liegen könnte. Auch ließe sich dies auf eine hautpflegende Salbengrundlage zurückzuführen. 

